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Stadt Zürich 
Gemeinderat 

Dringliche Schriftliche Anfrage 

GR Nr. 2024/ 152 

3. April 2024 

von Roland Hohmann (G rüne), 
Markus Knauss (Grüne) 

tu:id Jürg Rauser (Grüne) 
sowie 'fO Mitunterzeichnenden 

Am 1. Februar 2024 wurde die Anhörung zum Sachplan Verkehr, Teil ·«unterirdischer 
Gütertransport», lanciert. Darin sind die Grundlagen zur Realisierung von Cargo sous terrain (CST) 
definiert. 

Das erste Teilstück der CST von Härkingen-Niederbipp nach Zürich Flughafen soll 2031 in Betrieb 
gehen. Der Sachplan zeigt den Planungskorridor für die Linienführung des Tunnels und für weitere 
baubedingte Planungszonen. Entlang des Teilstücks sind zehn Hubs vorgesehen, drei davori in 
Zürich (vgl. https://assets.new.siemens.com/siemens/assets/api/uuid:ad3af009-4901-45ac-ab3a-
3e93bb 7861e4/210420-Cargosousterrain. pdf}. 

Seit 2023 werden Probebohrungen und geophysikalische Messungen für die CST durchgeführt. 
Gemäss eines kürzlich erschienen Artikels in der Zeit plant CST einen Hub auf dem Siemens­
Gelände in Albisrieden und führte dafür letzten Sommer Sondierungsbohrungen am Wydlerweg 
durch (vgl . https://www.zeit.de/2024/08/guetertransport-tunnel-schweiz-cargo-sous-terrain). 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen : 

1. Wie ist die Stadt Zürich in das Projekt Cargo sous terrain eingebunden? 

2. Welche Ressourcen planerischer Art werden seitens der Stadt Zürich dafür eingesetzt? 

3. Wie schätzt der Stadtrat die Risiken und Vorteile der privaten Trägerschaft von CST für die Stadt 
Zürich ein? 

4. Welche Standorte sind nach heutigem Kenntnisstand im Kanton Zürich, welche in der Stadt Zürich 
für CST-Hubs vorgesehen? 

5. Wurde die Stadt Zürich bei der Evaluation der möglichen Standorte involviert? 

6. Seit wann weiss der Stadtrat von den Sondierungsbohrungen am Wydlerweg? 

7. Gibt oder gab es noch weitere Sondierungsbohrungen auf städtischem Gebiet? 

8. Hat der Stadtrat Kenntnis von den Resultaten der Sondierungsbohrungen? 

9. Wie stellt sich der Stadtrat generell dazu, CST-Hubs, die unweigerlich zu einem erhöhten 
Güterverkehrsaufkommen führen werden, innerhalb von Verdichtungsgebieten zu platzieren? 

10. Wie stellt sich der Stadtrat konkret zum Siemens-Gelände beim Albisrank als möglichen Standort für 
einen CST-Hub in unmittelbarer Nähe von Wohnsiedlungen sowie des Schulhauses und 
Sportplatzes Utogrund? 

11. Müssen flankierende Massnahmen zur schonenden Abwicklung des von einem CST-Hub 
ausgehenden Verkehrs getroffen werden? Falls ja, welcher Art? Wie wird sichergestellt, dass 
entsprechende Massnahmen rechtzeitig geplant werden? 

12. Die Netzentwicklungsstrategie 2040 der VBZ sieht in Etappe 2 eine Tramverbindung Hubertus­
Triemli als Teil des inneren Tram-Rings und eine Tramverbindung Flur-/Gutstrasse als Teil des 
äusseren Tram-Rings vor. Welchen Einfluss hat der geplante CST-Hub auf dem Siemens-Gelände 
auf diese Ausbaupläne? 

13. Wird sich der Stadtrat dafür einsetzen, geeignete Standorte für CST-Hubs in der Nähe von 
bestehenden Logistikzentren ausserhalb von Verdichtungsgebieten zu finden? 
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